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Entwurf des Bundesgesetzes, mit dem das Marktordnungsgesetz 2007 und das Markt-
ordnungs-Überleitungsgesetz geändert werden; Stellungnahme 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Die Wirtschaftskammer Österreich bedankt sich für die Übermittlung des Entwurfes und 

nimmt dazu wie folgt Stellung:  

 

Die im Entwurf vorgesehene Ergänzung des § 8 um Z 13, die auch Landwirten, die in ande-

ren Mitgliedsstaaten Futter trocknen lassen, die Verarbeitungsbeihilfe gewährt, wird ent-

schieden abgelehnt. Es gibt in Österreich ausreichende Angebote und Kapazitäten, um den 

Bedarf an Trocknungen zu decken. Die Betriebe des Landesproduktenhandels und der in-

dustriellen und gewerblichen Mischfutterproduzenten wären von einer solchen Ausweitung 

der Verarbeitungsbeihilfe betroffen und damit die Wertschöpfungskette geschwächt. 

 

Im Interesse der Stärkung der heimischen Wertschöpfung und der betroffenen Unterneh-

men der gewerblichen Wirtschaft spricht sich die Wirtschaftskammer Österreich in diesem 

Sinne gegen den Entwurf aus.  

 

Die Stellungnahme wird auch dem Präsidium des Nationalrates im elektronischen Weg 

übermittelt.  
 
 

Freundliche Grüße 
 
 
 
 
 

Dr. Christoph Leitl Mag. Anna Maria Hochhauser  
Präsident Generalsekretärin 
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